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Die Umstellung von konventionellen Leuchten auf LED-Leuchten für 

das GENO-Haus in Stuttgart hat Monos umgesetzt. Das GENO-Haus 

gilt in Stuttgart als Zentrum und »Wahrzeichen« der Baden-Württem-

bergischen Genossenschaftsorganisation. Es präsentiert sich als ein 

nachhaltig betriebenes, verkehrstechnisch optimal angebundenes und 

technisch hochwertig ausgestattetes Verwaltungsgebäude mit Sitz von 

Verbänden und Unternehmen des genossenschaftlichen Finanz- und 

Warenverbunds sowie renommierten Anwaltskanzleien und Arztpraxen.

Das 65 Meter hohe Büro- und Veranstaltungsgebäude ist aus Stahl-

beton und etablierte sich zur ersten Adresse für Business-Veranstal-

tungen aller Art. Es bietet einen repräsentativen Rahmen für 

geschäftliche Anlässe für Wissenschaft, Politik, Kultur und Wirt-

schaft. Auf 17 Stockwerken befinden sich 22.500 Quadratmeter 

Bürofläche. Eine dreigeschossige Tiefgarage bietet Parkplätze für 

Autos und Fahrräder und verfügt über Ladestationen für E-Autos. 

Das Gebäude beherbergt acht Veranstaltungsräume im Erdgeschoss 

und weitere drei Casinoräume im 11. Obergeschoss – ausgestattet 

mit moderner Kommunikations- und Medientechnik. Für maximal 

280 Gäste können Seminare, Tagungen, Kongresse oder Workshops 

Abbildung 1: Das Casino nach der Umrüstung auf LED-Leuchten: Foto: Reinhold Irlbeck, Acende Light + Solution für monos

mit einem einzigartigen Panoramablick über Stuttgart veranstaltet 

werden. Ein umfassender Service rund um die jeweilige Veranstaltung 

sowie hauseigenes Catering runden die Leistungen des GENO-Hau-

ses ab. Zum eigentlichen Bürogebäude gehören ein Betriebsrestau-

rant und ein Wohn- und Gewerbegebäude.

UMBAU
Die LED-Leuchten mussten hinsichtlich der verschiedenen Decken-

ausschnittsgrößen und Lichtausbeute modifiziert und neu entwickelt 

werden. Reinhold Irlbeck, Inhaber von Acende Light + Solution, hat 

das Projekt vor Ort begleitet. Gemeinsam mit Monos arbeitete er an 

der Umsetzung der Anforderungen. Für die Metall-Rasterdecke 

(Pagolux Metagrid) im Foyer wurde in Sonderfertigung die LED-Einle-

geleuchte »Classic« konzipiert. Die LED-Einlegeleuchte hat die Größe 

von 592 x 592 mm mit einer Höhe von 90 mm. Das weiße Gehäuse 

aus Feinblech ist pulverbeschichtet. Der Einsatz der hocheffizienten 

Mikroprismatik CDP ist direkt strahlend und sorgt für eine harmoni-

sche Lichtwirkung durch einen gleichmäßig ausgeleuchteten Licht-

austritt. Die Scheiben und Abdeckungen sind in Klebetechnik 

verbaut. Die Blendungsbewertung nach UGR-Einstufung ist >19. Die 

Die Sanierung von Bestandsleuchten im Austausch gegen LED-Leuchten ist rechtlich heikel. Durch einen speziellen 
Qualifizierungsprozess garantiert Monos die EU-Konformität und CE-Kennzeichnung und übernimmt die Produkt-
haftung für umgerüstete Leuchten, die als neue elektrotechnische Einheit gelten.

MONOS REALISIERT UMSTELLUNG AUF LED-LEUCHTEN DES GENO-HAUSES

SANIERUNG VON BESTANDSLEUCHTEN
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Weitere Informationen

Projekt: Umstellung des GENO-Hauses auf LED-Leuchten

Leuchten: monos, Koblenz, www.monos.de

Fotos: Reinhold Irlbeck/Acende Light + Solution

homogene Lichtfläche ist ohne sichtbare Rahmeneinfassung, wäh-

rend die Treibereinheit und Anschlussklemme außen auf der Leuchte 

angebracht sind.

Für den Zugang zu den Toiletten im Erdgeschoss wurde in Sonderfer-

tigung der Monos LED-Lichteinsatz konzipiert. Die Abdeckung wird 

bauseits mit Lichteinsatz und Treiber auf die Trägerplatte montiert. 

Diese wird mit Magneten im Leuchten-Gehäuse befestigt. Im Trep-

penhaus und in den Korridoren beinhaltet die Sonderfertigung der 

LED-Einbauleute »Classic« einen Bewegungsmelder. Der Erfassungs-

radius beträgt 360 °. Der Erfassungsbereich ist von 2 – 1 Meter varia-

bel einstellbar. Die Nachlaufzeit ist zwischen 2 - 3 Minuten variabel 

wählbar. Die LED-Leuchten sind durchgängig mit 20 % Helligkeit ein-

geschaltet. Die sog. Korridorfunktion, gestartet durch einen Sensor, 

schaltet das Licht automatisch auf 100 % Beleuchtung. Das Gehäuse 

ist aus Feinblech und in weißer Farbe pulverbeschichtet. Die Abde-

ckung ist aus Opalglas. Die LED-Leuchte ist für den Einbau in eine 

vorhandene Deckenöffnung mit Maßen von 208 x 208 mm und einer 

Höhe von 75 mm geeignet.

Im Casino wurden die konventionellen Leuchten durch Einbau-Down-

lights »vario-T 185« ersetzt. Das Gehäuse ist aus Aluminium und Stahl-

blech, der matte Hochleistungsreflektor aus Reinst-Aluminium. Der 

weiße Einbauring besitzt einen Bajonettverschluss. Die für das Casino 

entwickelte Variante ist digital dimmbar und verfügt über eine passive 

Kühlung. Mit einer Lebensdauer von über 50.000 Stunden sind die 

Downlights besonders energieeffizient.

Die in Stromschienen eingesetzten HQI-Strahler sollten in der Tief-

garage ersetzt werden. Wichtig war dabei eine asymmetrische, 

gleichmäßige Ausleuchtung. Die galt besonders für die Bereiche der 

Elektro-Ladestationen für E-Autos, die Fahrrad-Parkflächen und die 

Beleuchtung des Eingangs zum Fahrstuhl- und Treppenhausbereich 

des Parkhauses.

LED-LEUCHTENKIT
Ersetzt wurden die HQI Stromschienenstrahler durch das LED-Leuch-

tenkit für 3-Phasen Stromschienen »easyClick«. Das LED-Leuchtenkit 

besteht aus einem Stromschienenadapter mit Treiber, einer eingebau-

ten Fassung und einer Gegenraste mit Verriegelung für die 3-Phasen 

Stromschiene. Die Leuchtmittel können werkzeuglos durch eine sog. 

Klick-in Montage montiert werden. Der Ausstrahlwinkel beträgt jeweils 

20° nach rechts oder links.

Bereits 2018 wurde eine im GENO-Haus ansässige Arztpraxis von kon-

ventionellen Leuchten auf LED-Beleuchtung umgestellt. Dabei wurden 

im Flur und im Wartebereich Sonderfertigungen der »bigSky A« als 

Anbauleuchten und in den Behandlungszimmern Einbauleuchten »Clas-

sic 592 Opal 1« montiert.

Die direkt strahlenden Anbauleuchten »bigSky A« haben im 

Flur und im Wartebereich einen Durchmesser von 450 cm. Die 

Leuchten sind digital dimmbar. Das Gehäuse ist aus Aluminium 

in silbergrau mit opaler transluzenter Abdeckung optimiert für 

LED, gehalten im Bajonettrahmen. Die Einbauleuchten »Classic 

Opal« für die  Behandlungszimmer sind eine Sonderfertigung mit 

digital dimmbaren EVG´s. Das Gehäuse ist aus Feinblech in weißer 

Farbe pulverbeschichtet zur Einlegemontage in Decken mit sicht-

barem Profil oder in geschnittene Deckenöffnungen. Die Maße 

sind 620 x 620 mm Ausschnitte mit einer Höhe von 75 mm. 

Abbildung 2: Veranstaltungsraum mit Metallrasterdecke, fotografiert von 
Reinhold Irlbeck. Foto: Acende Light + Solution für monos


